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Annhalt : Carlsruhe — Hannover : Hannover soll dem König von Westphalen zufallen — Mann »

heim — München — Paris : Friedenstraktat mit Schwedin (Beschluß ) — Vom Rheinstrom : Tcup ,

xenmarsch — London — Vermischte Nachrichten ,

D e u t ^ -ch l a n d.
CarlSruhe .

Der Großherzogl . Badische Staats - Minister , Freiherr

von Hacke , ist von Sr , König ! . Hoheit zum ausseror¬

dentlichen Gesandten und bevollmächtigten Minister an

dem Kaiser !. König ! , Oestreichischen Hofe ernannt , und

dagegen die , von Sr . Majestät dem Kaiser von Oestreich

geschehene Ernennung d «S K. K , Kämmerer « Grafen von

Aponyi zum ausserordentlichen Gesandten und bevoll¬

mächtigten Minister am hiesigen Großherzogl . Hofe , durch

den K . K . ditigirenbeu Staatsminister der auswärtigen

Angelegenheiten Grafen von Metternich - Winneburg hieher

notisizirt worden .

Hannover , vom 16 . Februar .

Borgest » » traf hier da« 1 . westphälische Jafankerrc - Re -

gi nent ein. Heute kam ein Kourier mit Depescyen aus

Kaff «! an . Se . Exz . , der Herr General - Gouverneur

Lasalcelte , ließ gegen Mittag die Mitglieder der Gouver -

nemenlskommiffion zusammen rufen , um ihnen den Inhalt

derselben mitzulheilen . Sie enthielten » wie man vernimmt ,

die Anzeige , daß da« hannoversche Land nunmehr dem

Königreich Westphalen einverleibt werden solle ; zugleich

auch dir Urkunde der C- ffion nebst der Ratifikation Sc .

ikaiserl . königl . Majestät . Diesen Abend ist darauf der

Herr geheime Kabinetsrath Patje von hier nach Kaffel. ab -

! Messet , und übermorgen wird eine große Deputation von

den verschiedenen Landeskvllegien und Ständen sich gleich¬

falls nach Kassel begeben .

Man erwartet in wenigen Tagen die königl . Kommis «

sarien zur Besitznahme unser « Landes .

Mannheim , vom i . März .

Gestern , am 2g , Februar , Nachmittag « haben Ihre

Majestät die Königin von Baiern die Rükreise von Bruch »

sal nach München angetreten .

München , vom 2r . Februar .

In Folge der weltbcglückenden Vermählung Sr . Maj .

des Kaisers Napoleon wird Se . Hoheit der Fürst von

Neufchatel und Wagram in einigen Tagen hier erwartet .

Die Königin von Neapel wird der neuen Kaiserin mit acht

StaatSdarven bis Braunau enrgegenreisen , und Napoleon

geht bis Strasburg . Unserer Königin Majestät erwartet

man deswegen in einigen Tagen zurück , und eben so den

Kronprinzen , königl . Hoheit . Ob unser vielgeliebter Köniz

die Vermählungsfeiellichkeittn über in Paris bleiben , oder

den Kaiser nach Strasburg begleiten wird , weiß man noch

nicht . Am iy kamen hier seine Bef . hle zum Empfange

der Kaiserin Majestät an . und der oberste Zeremonienmei »

ster erhielt bestimmte Instruktionen Die königl . Trup¬

pen begleiten Allerhöchstste von Braunau aus bis an die

Grenze , und hier , wo die Kaiserin sich 24 Stunden <mf -

hält , werden alle mögliche Feierlichkeiten statt haben .



Frankreich .
Paris , vom 24 . Februar .

Der Moniteur sogt heute : „ Der Kaiser hat am Dien¬
stage zu Grignon , auf dem Landgute deS Herzogs von
Istrien , gejagt : der König von Baiern die Königin von
Neapel , die Königin von Holland und die Erbgroßherzozin
von Baden begleiteten Se . Majestät .

Im nämlichen Blatte liefet man folgende s Berichte :
1 ) Schreiben deS Een . Beliiard , Gouverneur - von Ma¬
drid , an den Fürsten von Neufcharel . Madrid , vom
iz . Febr . „ Mein Fürst , mit dem größten Vergnügen
melde ich Ihnen , daß man zu Sevilla dem Könige alle
Adler und Fahnen , die man zu Baplen verloren hatte ,
wieder zugrstrllr hat . Die Geistlichkeit in Andalusien be¬
trägt sich gut , wie Se . Maj . mir zu schreiben die Ehre
erzeigt haben ; die Bürgerschaft und der Adel haben dem
Könige 3 Bataillons und 2 Eskadron « , auf ihre Kosten
gekleidet , bewaffnet und beritten , angeboten ; dieselben sol¬
len heute in Bereitschaft seyn, Dienst zu rhun . Ich habe
die Ehre rc . — 2 ) Bericht des Fürsten von Neufchatel
an den Kaiser . Rambouillet , den 22 Febr . „ Sire ,
ich habe die Ehre » Ew . Majestät das V -rzeichniß des
m Sevilla Vorgefundenen Geschütze- und der vornehm¬
sten Aktilleriegegenstände , nach Ausweis der ersten Auf¬
nahme der Magazine und Depots , vorzulegen ; die Zahl
der Feuerschlünde beträgt 301 , ohne 174 Scücke , die man r
in der Stükgießerei gefunden hat ; gegen 40,000 Kugeln , !
über 2000 Cenrner Pulver , eine ziemliche Menge Gewehre
und Pistolen , 20,000 Säbel , 4500 Lanzen , zug Dolche
mit Stielen sind die in dem Verzeichnisse begriffenen vor¬
nehmsten Gegenstände . Ich füge hier ein Verzeichniß der
Feuerschlünde , Munition und andern Artilleriegegenstände
bei, die man in Grenada und der Gegend gefunden hat ;
die Zahl der Kanonen belauft sich auf 62 , ohne 42 » die
-zu Jam , 10 » die auf dem Wege von Jaen und Grena¬
da, und 20 , die in den Gebirgen gefunden wurden , wel¬
ches im Ganzen 224 Stücke macht ."

In dem gestern von dem Moniteur gegebenen Berichte
Aber den Verlust der Engländer auf der Insel Walchern ,
heißt es unter andern , daß der Feind in dm Monaten (
August uns Sept . iü,c >oo Kranke gehabt habe , wovon !

p5oo gestorben , daß von 5500 Kranken , die « ach Eng - z

land abgeführt worden , 3000 während der Uekerfahrt und
in den eisten Tagen nach ihrer Ankunft Morden , daß
nebstdem 3 bis 400 Mann vor F «essingen geiödtet wor -
den . daß bei der Räumung der Insel 47 Kanonen , ein»
Menge M ' liiä ' gerä hschafkm rc zurükgelass . n worden , daß
25 Schiff - , die vor Fliessin ^en vor Anker gelegen , zwei
Tage vor der Abfahrt der SSkadre , mit iheer ganzen La-
düng und Bemannung durch einen heftigen Sturm zu
Grunde gegangen , und daß zwei ander « Schiffe , worauf
sich 2ic >o Mann Truppen und einig« Pferd « befunden ,
tei Wcskapille das nämliche S -Hiksal gehabt haben .

Unser vormaliger Konsul zu Konstanlinopel , Russin , der
sich seit einiger Zeit hier befand , ist wieder nach genann -
ter Hauptstadt abgereiset , woraus man schließen will , daß
die Pforte wieder ganz dem Kontinentalsystem beigetretm
siy - ( In Hamburger Blättern M S? man Nachrichten au »
Wen vom 20 d - , woziaA ^ c engl Gesandte zu Kon -
stantinopel , Adair , gmölhigt worden seyn soll» von dort
abzureisen )

Beschluß des Friedens - Traktat « mit
Schweden .

Art . ff. Se . Majestät der König von Schweden aner¬
kennet die von Sr . Majestät dem Kaiser und König ge¬
machten Schenkungen an Domainm oder Einkünften der
duich den vorigen Attacke! rückeestatketen Länder , und ver¬
bindet sich die Schenknehmer im vollen und ruhigen Be¬
sitze der ihnen geschenkten Güter , Rech » und Einkünfte
zu erhallen , dergestalt , daß sie dieselbe f ei genießen und
darüber schalten, die Erzeugnisse davon empfangen und aus¬
führen , und mit Ermächtigung Sr . kaiserlich königl . Ma¬
jestät verkaufen und veräuffein , den Erlös desselben eben¬
falls ausser Lan S führen können , alles ohne Störung oder
Hinderniß , und ohne irgend eine Abgabe für Verkauf , Ver¬
änderung . Abzug u . dgl, unter welchem Namen sie immer
statt finden möge.

Act . 6 . In Gefolge der eben im Art . 4 ausgespro¬
chenen Gesinnungen willigen Se Majestät der Kaiser und
König «in , dir schwedischenSchiffe heraus zu geben , welche
in Ihrem Namen und Kraft Ihrer Beftble fett der Thron -
Besteigung Sr . Majestät des König « von Schweb -« se«
qucsttttt waren , und als dadurch gewordenes Staat - Ei «
gmchum sich noch in Ihren Händen befinden, so wie die
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am Boid der besagten Schiffe Vorgefundenen Maaren ,

worüber noch nicht disponirt worden ist , dafür erkannt sind,

Last sie Schweden zugehären , und weder von englischem

Doden , noch von englischem Kunstfleiße herrühren .

Art . 7 . Se . kaiserl. königliche Majestät garantiren die

Integrität der Besitzungen Sr . Majestät des König « von

Schweden , so wie sie gegenwärtig sind , und in Gefolge

de« gegenwärtigen Friedensschlüsse « seyn werden .

Art . y . H>ie Handel « - Verhältnisse zwischen den beiden

Staaten werden wieder auf den nemlichen Fuß hergestillt ,

worauf sie sich vor dem Kriege befanden , und Frankreich

wird sein Recht , eine Niederlage zu Gothenburg zu haben ,

gebrauchen können . Es kann ein Vertrag errichtet wer¬

den , um dem Handel zwischen den beiden Ländern Hede

Erleichterung , deren er fähig ist, zu verschaffen, und Kraft

dessen jede der beiden Nationen bei der andern die den be-

günstigflen gewährten Vortheüe genießen wird .

Art . y . Die von beiden Seiten sowohl zu Lande alS

zur See gemachten Gefangenen sollen in Masse zurükge -

geben werden , und da « so bald wie möglich, und spätestens

in z Monaten vom Tage der Auswechslung der Raffst

kationen an .
Art . io . Gegenwärtiger Traktat soll ratisizirt , und die

Ratifikationen sollen zu Paris in Zeit von 50 Tagen , oder

wo möglich noch früher ausgewechselt « erden . — Paris ,

ton 6 . Jan . i8oy .

Unrerz . Ehampagny , Herzog v . Cadore ,
Der Graf von Essen .

Gust . Baron von Lagerbjelke.

Dom Rhcinstrom , vom 28 . Februar .

Seit einigen Tagen ist die Kavalleriebrigade de« Gen .

Cvlbert , die au « dem 9ten Husaren . Regiment , dem 7km

und rosten Jäger - Regiment zu Pferv besteht , aus dem

Bodenschen auf der Selzer Schiffbrücke über den Rhein

zurükgekehrt . Das yte Husaren - Regiment zog über Stras¬

burg natb Benfeiben und in die umliegende Gegend . Das

7te Eh sieur Regiment hielt am 22 . Febr . seinen Einzug

in Strasburg , wo es einstweilen in Besatzung bleibt. DaS

Loste Chasskur Reziment wurde in die umliegenden Dorf -

schaften von Strasburg einquartirt .

In dieser Stadt ist auch ein starke» Großherzog »

Kch BadenscheS Infanterie - Bataillon eingetrvffen , da¬

nach Spanien bestimmt ist , um baS dort befindliche kr »

bensche TcuppenlvrpS unter Kommando des Gen . von

Neuenstein zu verstärken . Es wird am 24 . F . br. seinen

Marsch über Bessert , Besancon , Moulm « u . s. « . fort¬

setzen . In Strasburg erhallen dies« Truppen Flinten von

französischem Kaliber .

Es hieß , die Division des Gm . DupaS werde in Kur¬

zem gleichfalls eintrefftn ; doch
' kantvnnirt d '

ese Division

bis jrzt noch in den Marggegenden im Großherzogthum

Baden . — In Strasburg erwartet man mehrere franzö¬

sische Kammerherren und Pallastdamen , die nach Deutsch¬

land der Erzherzogin Luise enkgegenreiftn . Mm spricht

von großen Feierlichkeiten , die bei Gelegenheit der Ankunft

dieser Prinzessin auf fraazöfischem Gebiet statt haben sollen.

England .
London , vom 8 - Februar .

Das Blatt The l ' inbependent Whig sagt , baß ob e »

gleich sehr bedauert , die spanischen Patrioten ihren Zweck

nicht erreichen zu sehen, so wünsche es dennoch sehr , daß

dieser Kampf ein Ende nehme , weil es ihn für da « vor¬

züglichste Hindemiß des Friedens zwischen Grcßvrittanien

und Frankreich ansehe , indem nicht zu glauben sey , daß

man jemals den Frieden erhalten könne , wenn man ihn

nicht« anders haben wolle , als auf die Bedingung , daß

Ferdinand VU . wieder auf den Thron gesezt werde .

Vermischte Nachrichten .
Von Seite » Sr . französischen kaiserl. Majestät sind

Ihrer M j der Kaiserin von Oestreich , prächtige Gobelins «

Tapeten zugestellt worden .
Es sind zu Paris Wetten geschehen , daß «S noch in

diesem Jahr mit England zum Frieden kommen werde . —

Einer der ersten dortigen Künstler arbeitet seit einige«

Wochen an einem Diadem von äusserst hohem Werth ;

es wird aus den schönsten auserlesensten Brillanten bestehe» .

Nach Berichten aus Italien befindet sich der Palst , der

sich einige Zeit lang zu Savona im Genuesischen aufge»

halten hatte , « unmehro zu Nizza .

In der Minerva und den nordischen Miszellen stehe«

einige gehaltvolle Aufsätze , deren Tendenz , Ansichten und

Hoffnungen , begleitet von mehrem Untersuchungen , und
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Betrachtungen und Folgerungen dahin zehen , die Mög - i schen von ehrlichen EliskN , au^ hiestgtr diekdens «der de »lichkeit, Wahrscheinlichkeit u. Nützlichkeit der Vereinigung Vorstädten , der geschrieben lesen und schreiben kan» , als. « ^ . ; Lehrling in die Buchdruckerrp, vluie Lehrgeld . Ein Goider 3 Kienen von Dännemark , Norwegen und «Schweden j . r . » _ _ ^
auf Einem Haupte , unter Genehmigung und Verbindung
mit Frankreich, darzmhun und zu beweisen . Andere Po -
likicker suchen diese Ansicht durch einige Noten des Mo¬
niteur« und durch die Richtung mehrerer franz. Armee-
KorpS , von der Donau an die Mündung der Elbe und
in die Umgebung vm Magdeburg zu unterstützen . Man
glaubt, daß durch schwedisch - dänische Verbindungen in Zu¬
kunft den Engländern der Eingang in dos baltische Meer
werde verschlossen bleiben , um ihre mittelbare Berührung
mit den preußischen und russischen Küst -n zu hindern, u .
also den russischen und preußischen Handel , der einzig
durch Begünstigung der Bittten mit Vsrtheil und.Zuver-
stcht geführt werden kann, zu einem eigenen Awischenhan »
del zu machen . — Die nämlichen Pclikicker behaupten :
Finnlands Eroberung Hab» Rußiands Mittel sich Geld u.
Handel zu verschaffen , nicht so wohl , aber seine militäri¬
sche Gränzen ( wegen Petersburgs Nähe an den «hemalie
gen schwedischen Gränzen ) verstärkt, und es werde jene
dänisch schwedische Verbrüderung nickt gerne sehen .

Theater - Nachricht .
Heute , Samstags , den z . März : Die Zerstreuten ,

ein neues? Lustspiel in l Akr von Krtzetue . — Vorher
gebt : VierSchildwachen auf einem Posten »
ein Lustspiel in i Akt von Vogel — Zum Beschluß
wird die Gesellschaft gymnastischer Künstler , unter Di¬
rektion des Hm . Cozen , die zweite Darstellung , je¬
doch mit durchaus neuen und noch nicht gesehenen Slük -
ken , zu geben die Ehre haben .

Morgen , Sonntag , den 4 . März : Große Redoute
oder MaS quen - Ball im Hof - Theater .

Carlsruh
*
c . »Versteigerung . ? In der B . hau-

ß»ng des Großherzoglich Badenschen Staats -Minister und
ausserordentlichen Gesandtenam kaiserlich königl . östreichischen
Hoke , F -eiherrn von Hacke , werden den 19 . d. Mo¬
nats , Morgens 9 und Nachmittag« 2 Uhr , und die fol¬
gende Tage verschiedene Effkien , als : Bettung , Meubles
und sonstiges Schreinerwelk , Spiegel , Glaswerk, Uhren ,
Pvrcellain , Küchengeschirr , verschiedene Weinfässer lund
Waschzübcr , dann eine Berlin ? und «in Schlitten , Pferde¬
geschirre. Sättel und Reitzeug, gegen gleich baare Bezah¬
lung « ersteigt .

Earlsrvbe . fLehrling betreffend ? Hofbuch -
tzLndler E . § . Macklet sucht einen braven jungen Men .

- V' yr »V. ILlN 'DOjOcher könnte täglich eintrelen und da« Weitere vernehmen.Carl - ruhe . (Logis . ? Be , Wilhelm Braunwarlhdahier ist auf len 2z April hinten hinaus ein Logis fürledige Herren mit Kost, zu verleihen.
Hohenwettersbach . (Bau - und Brennholz .

Verkaufs Bis Montag den 12 . März Vormittags yUhr werden in dem hiesig grundherrlich vvn- Sckillinai .
schen Wald *

iz Stämme eichenes Bauholz i verschiedener Dicke180 Stämme fvrlenes ditto L und Länge.56 Klafter buchenes -v
30 — eichene« k

Ivo — birkenes ^ Brennholz.
60 — fvrlenks und aspenes )

io,Ovo Wellen äff - nrlich an den Meistbietbenben, da-
Bauholz Srammweise , ^daS Brennholz Klafterweise . und
die Wellen Hundertweise unter Vordehalk ottsherrlicherRatifikation versteigert werden . Vor dem Abführen muß
die Zahlung baar geleistet werden .

Den 20 . Febr. r8ta .
Gruntherrl . von Schillingische Verwaltung .

Baden . ( Vorladung ? I » Grfolg eingetangter
Eroßherzoglicher Kegierungs Anordnung werden alle nach-
bcmeldte Milizpflichtige. welche abwesend sind , und bei der
den 19 , und 2Z . v. M . geschehenen Lvosziehung zu Re¬
kruten gefallen , hiermit aufgefvrdert, daß sie in Zeit sechs
Wochen sich bei hiesigem Oberamt stellen oder bei weiterem
Ausbleiben gewärtigen sollen , daß gegen sie die Vermö¬
gens ° Cvnfiskation und Landesverweisung erfolgen werde,
denamMlich

Von Baden .
Ignaz Wagner , Franz R 0 ßmeyer , »Philipp Lud¬

wig Wagner - Andreas Naber , Franz J ^ naz Kolb ,Anton Schädel , Joseph Fsalk , Alois Herz , Frie¬
drich Joseph Lorenz , Ludwig Damm , Anton AlriS
Bert sch , Fr . Ignaz Großer , Ludwig Hund ,
Ludwig Georg Hoffman » , Alois Großer , Friedlich
Joseph Koch , Joseph Steinte , Conrad Erring er ,
Franz Anton Streule , Johannes Stein el , Franz
Hertz .

Von O a S.
Augustin Aäpsel , Franz Anton Zachmann .

Von Sandweier .
Leonhard Schindler , Heinrich Peter .

Von Hauen - Ebersttin .
Johanne » Faß .

Verfügt bei Grcßherzoglichem Oberamt Baden . « d«
sü . Februar isis .
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